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Kleine Anfrage gem. § 19 Abs. 1 Geschäftsordnung des Rates 
Ihre Anfrage betr.  „Baumnachpflanzungen im Stadtgebiet“ 
 
Sehr geehrter Herr Marx, 
 
Ihre o.g. kleine Anfrage vom 08.10.2022 beantworte ich wie folgt: 
 
Frage 1: 
Die finanziellen Mittel für die beiden Lose zwecks Nachpflanzung von Bäumen standen über den 
städtischen Haushalt bzw. die EFRE- Mittel seitens der Bezirksregierung Köln schon Anfang 
2022 zur Verfügung. Warum wurde die Ausschreibungen beider Lose zeitlich so platziert, dass 
eine vorbereitende Beratung im Fachausschuss vor der Vergabe zeitlich nicht mehr möglich war, 
sondern mittels einer Dringlichkeitsentscheidung vergeben werden müsste? 
 
Antwort 1: 

Bei der Maßnahme handelt es sich um ein zusätzliches Projekt, welches auf politischen 
Beschluss hin in die laufende Maßnahmenplanung integriert werden musste. Zeitlich 
stand hierfür eigentlich kein Personal zur Verfügung. Aufgrund der wiederkehrenden 
Frühjahrstrockenheit, bevorzugt die Verwaltung zudem die Herbstpflanzung. Die Aus-
schreibung und Detailplanung findet ab Anfang August statt. Dann wird ausgeschrieben. 
So erfolgt eine Auftragserteilung in der Regel erst Ende September bis Mitte Oktober. Da 
die bewilligten Fördermittel für das Haushaltsjahr 2022 zur Verfügung gestellt wurden, 
ergab sich die Dringlichkeit. 

 
Frage 2 
Welche Gründe der Verwaltung liegen vor, dass der Großteil der durch die EFRE-Mittel finanzier-
ten Bäume für die Begrünung in Industriegebieten bzw. Randlagen der Ortschaften genutzt wer-
den soll und nicht zur Nachpflanzung abgestorbener Laubbäume innerorts(wie z.B. in der 
Richard-Piel-Str. in Hersel ,die offiziell im Alleenkataster des Landes NRW aufgeführt ist)? 
 
Antwort 2 
Die Priorität der Nachpflanzungen richtet sich nach Zeitpunkt des Ausfalls, Ortsbildprägung, öko-
logische Funktion am Standort und wie viele Maßnahmen (Baumaßnahmen oder Nachpflanzun-
gen) sind an dem Standort bereits erfolgt. Des Weiteren sind in den letzten 7 Jahren die meisten 
verwaisten innerörtlichen Straßenstandorte wiederbepflanzt worden. Außerdem wird aus wirt-
schaftlichen Gründen versucht, die Baumpflanzungen zu bündeln. Bei der Baumpflanzung aus 
städtischem Budget werden 20 Bäume innerhalb der Ortschaften nachgepflanzt. In der Richard-
Piel-Straße wurde letztes Jahr ein Baum ersetzt. Ein weiterer ist dieses Jahr erst ausgefallen, ist 
also in der zeitlichen Priorität noch nicht dran, wird aber aufgrund der starken Ortbildprägung 
nächstes Jahr ersetzt. Im Übrigen wird darauf hingewiesen, dass es in Bornheim keine Industrie-, 
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sondern nur Gewerbegebiete gibt. Diese sind gemäß Klimafolgenanpassungskonzept ausgewie-
sene Hitzeinseln mit deutlich steigender Tendenz bis 2050. Es besteht daher auch hier deutlicher 
Handlungsbedarf.  
 
Frage 3 
Der Ausschuss für Umwelt, Klima, Landwirtschaft, Wald und Natur beschloß in seiner Sitzung am 
27.04.2022 einstimmig, mehrere heimische Laubbäume in der Herseler Rheinstrasse zwischen 
Nahe- und Elbestrasse anzupflanzen als Ersatz für dort abgestorbene Bäume. Warum wurde 
lediglich eine Baumnachpflanzung an der Ecke Elbe/Rheinstrasse im im Rahmen der Dringlich-
keitsentscheidung beauftragt?  
 
Antwort 3 
Auch für dieses Projekt gilt die Aussage zu den Personalressourcen wie bei der Antwort zu 1. Im 
Zusammenhang mit dem gennannten Beschluss wurde auch noch kein Baumstandort in der El-
bestraße gepflanzt, dies ist aber für dieses Jahr vorgesehen. In der Rheinstraße werden zudem 
die Baumstandorte baulich vergrößert und der Boden ausgetauscht, damit die zukünftigen Bäu-
me besser wachsen. Des Weiteren muss diese Maßnahme mit der Sanierung des Kanals und 
dem Ausbau der Bushaltestellen abgestimmt werden, was bisher zu Verzögerungen führt. 
 
Frage 4 
Was beabsichtigt der Bürgermeister zu tun, um die Umsetzung des einstimmigen Beschlusses 
vom 27.04.2022 zeitnah zu gewährleisten? 
 
Antwort 4 

s. Antwort zu Frage 3. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
(Christoph Becker) 
Bürgermeister 
 
 


